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In diesem Rundbrief wollen wir dich über folgende Themen informieren:

1. Einladung zum Naturschutztag "Lebensräume aus zweiter Hand"

2. Waldabholzung bei Hohensaaten geplant

3. Keine Fotovoltaik in Landschaftsschutzgebieten!

4. Fit für Diskussionen im Naturschutz

5. Natur vor der Haustür erkunden

6. Aufbruch in eine bessere Welt?

7. Fledermäusen auf der Spur

8. Diakonie und NABU starten Projekt "1.000 Gärten"

9. NAJU lädt ein - Wilde Früchtchen in Alt-Schadow

10. Termine

Viel Spaß beim Lesen!

Dein NABU Brandenburg

Solltest du unseren Rundbrief erhalten haben und bspw. keine Bilder sehen -

dann erlaube bitte deinem E-Mail-Programm, dass externe Inhalte geladen

werden dürfen.

http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/m/14668172/638972-c739851e44f8d644f3b9697b1260e734d312eb40e63463510f4565ded78fcd8a266623be44f26628b34d2f7c812ab155


Einladung zum 24. NABU-Naturschutztag
Lebensräume aus zweiter Hand - 16. September 2023

Kiesgruben sind beispielsweise für das Vorkommen der seltenen Uferschwalbe höchst wichtig. Foto: C.
Schröder

Natürliche Lebensräume werden immer knapper. Mit dem Bauboom werden

Flächen zersiedelt und Habitate zerstört. Doch manchmal entstehen dadurch,

wenn auch unbeabsichtigt, Lebensräume aus zweiter Hand. Kiesgruben und

Tagebaue sind dafür typische Beispiele. Andere Sekundärlebensräume wie

Brutwände für Eisvögel werden gezielt errichtet, da es natürliche

Abbruchkanten an unseren Ufern kaum noch gibt.

Der NABU Brandenburg lädt Interessierte ein, Erfahrungsberichte über

gelungene Projekte und Möglichkeiten zum Erhalt dieser neu entstandenen

Lebensräume zu hören und gemeinsam zu diskutieren.

16. September 2023, 10 bis ca. 17 Uhr, Potsdam, Haus der Natur, Lindenstraße

34 und im Livestream.  Infos und Anmeldung: 0331 20 155 70 oder nabu-

bb.de/nst2023

Waldabholzung bei Hohensaaten geplant

http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86125967/24275bb72c7a-s07qcx


Öffentliche Beteiligung  - Verbände und Bürgerschaft gefragt

Bekannt ist, dass es auf dem Gelände ca. 30 verschiedene Baumarten und auch bedrohte Tierarten wie Uhu,
Schwarzstorch und Seeadler gibt. Foto: Werner Bartsch.

Die Lindhorst-Gruppe will in Hohensaaten bei Bad Freienwalde 370 Hektar

Wald roden, um auf 250 Hektar eine großflächige Fotovoltaikanlage zu errichten

und auf dem restlichen Gelände Gewerbe und Industrie anzusiedeln. Offenbar

erwägt der Investor, zusätzlich Windräder im Wald aufstellen zu lassen. Durch

die Abgeschirmtheit des ehemaligen Militärgeländes konnte sich die Natur

ungestört entwickeln. Wie bereits berichtet, war der NABU vor Ort, um sich ein

Bild zu machen und unterstützt auch die Anliegen der örtlichen BI. 

Im Moment warten alle Beteiligten darauf, dass der Investor das

naturschutzfachliche Gutachten zum Gebiet erbringt. Parallel zur Erstellung des

vorhabenbezogenen Bebauungsplans muss die Stadt Bad Freienwalde den

Flächennutzungsplan ändern, damit ein Bauvorhaben in dem Wald möglich

werden kann. Hier läuft gerade die frühzeitige Beteiligung, wo jede*r Bürger*in

und auch Naturschutzverbände Anregungen, Fragen und Kritik äußern können.

Der NABU Landesverband wird seine Stellungnahme demnächst abgeben. Wir

rufen darüber hinaus alle Naturfreund*innen der Region auf, dies ebenfalls zu

tun.  Mehr Informationen

Freie Landschaft wird verkauft

http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86122944/24275bb72c7a-s07qcx
http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86122945/24275bb72c7a-s07qcx


NABU Brandenburg gegen Fotovoltaik in Landschaftsschutzgebieten

Foto: Volker Gehrmann

Die Landesregierung arbeitet derzeit Kriterien aus, unter welchen Bedingungen

die Errichtung von Freiflächen-Fotovoltaikanlagen in Landschaftsschutzgebieten

(LSG) möglich sein soll. LSG dienen nach dem Bundesnaturschutzgesetz u. a.

dem Schutz von Lebensstätten und Lebensräumen wild lebender Tier- und

Pflanzenarten. Die Landschaft verfügt über eine besondere Vielfalt, Eigenart

und Schönheit oder ist von kulturhistorischer Bedeutung. Darüber hinaus haben

diese Gebiete eine besondere Bedeutung für die Erholung des Menschen.

Obwohl der Gesetzgeber verdeutlicht, welchen Wert unbebaute

Landschaftsschutzgebiete haben, sollen diese Gebiete nun Freiflächen-

Fotovoltaikanlagen geopfert werden. Für die erforderliche Energiewende

werden diese Flächen allerdings nicht benötigt, da es ausreichend Potenziale

im besiedelten Raum und außerhalb von Schutzgebieten und gesetzlich

geschützten Biotopen gibt. Stattdessen will die Politik offenbar Kommunen und

Landwirtschaftsbetrieben in Schutzgebieten zusätzliche Einnahmen

ermöglichen. Letztendlich wird damit unsere freie Landschaft verkauft.

Der NABU Brandenburg lehnt die Errichtung von Freiflächen-Fotovoltaikanlagen

in Schutzgebieten ab und fordert die Politik auf, diese Bereiche für die

Umsetzung der auf der Weltnaturkonferenz 2022 in Montreal vereinbarten Ziele,

mindestens 30 Prozent der Fläche an Land unter einen effektiven Schutz zu

stellen.  

 Unser Positionspapier zum Thema

http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86123128/24275bb72c7a-s07qcx


Moderieren und Argumentieren lernen
Mach dich fit für Diskussionen im Naturschutz

Endlose Meetings und strukturlose Gespräche gibt es genug. Wer lernen möchte, eine Diskussion effektiv zu
leiten, ist herzlich eingeladen. Foto: Marion Ebersbach.

Wer neue Stile und Methoden erlernen will, um Diskussionen besser zu

gestalten, sollte in Eberswalde dabei sein, um mit Debattiervizemeister Dr.

Moritz Kirchner die Werkzeuge und Tricks einer guten Moderation

kennenzulernen. Basis-Training Moderation, Samstag, 9. September, 10 bis

ca. 18 Uhr, Hochschule für Nachhaltige Entwicklung Eberswalde, Stadtcampus,

Haus 4, Schicklerstraße 5, 16225 Eberswalde. 

Wie kann man andere von seinem Standpunkt überzeugen? Welche Techniken

sind nützlich, um Naturschutz-Argumente anzubringen. Interessierte können bei

unserem Kommunikationstraining am 30. September und 1. Oktober in

Falkensee dabei sein. Trainer Mathias Hamann zeigt, wie souverän und

schlagkräftig für den Naturschutz argumentiert werden kann. Basis-Training:

Argumentation und Gesprächsführung, Samstag, 30. September 2023, 10

bis 17.30 Uhr und Sonntag, 1. Oktober, 10 bis 16 Uhr, Stadthalle Falkensee

(Musiksaal, Am Gutspark 4, 14612 Falkensee).  Anmeldung zu beiden

Veranstaltungen

http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86118024/24275bb72c7a-s07qcx


Natur vor der Haustür erkunden
Veranstaltungen im Projekt Artenvielfalt

An der Havel ist über und unter dem Wasser eine Menge los. Foto: K. Karkow

Wie gut ist die Wasserqualität der Gewässer in meiner Region? Wie kann ich,

ohne teure Labore zu beauftragen, herausfinden, wie gut das Wasser bei mir

ist? Am 29. August können Interessierte diesen Fragen nachgehen. Bei einem

dreistündigen Themenabend in Potsdam widmen wir uns dem

Makrozoobenthos.

Wer die besondere Natur an der „Unteren Havel“ erleben möchte, ist

eingeladen, am 7. September ab 17.30 Uhr bei Prietzen in die Welt der

Heilkräuter einzutauchen. Mit etwas Glück lässt sich dann am Gülper See auch

noch der abendliche Einflug der Gänse und Kraniche zu ihrem Rastplatz

beobachten. 

Wir laden im Rahmen unseres Projektes "Erlebnis Artenvielfalt" Interessierte

herzlich zu unseren Veranstaltungen ein.  Mehr Informationen findest Du

auf unserer Webseite

http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86123443/24275bb72c7a-s07qcx
http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86123444/24275bb72c7a-s07qcx
http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86123445/24275bb72c7a-s07qcx


Wie gelingt die Transformation in eine

zukunftsfähige Gesellschaft?
Diskussion mit HNE-Präsident Dr. Barth und Umweltminister Vogel am 27.
September

Die Klima- und Biodiversitätskrise zeigen uns eindrücklich, wie wir Menschen unsere eigenen
Lebensgrundlagen zerstören. Wir müssen unsere gesamte Gesellschaft, unsere Lebensweise und unsere
Werte neu überdenken. Foto: NABU/Philipp Tettmann

Unser derzeitiges Wirtschaftssystem ist darauf ausgerichtet, immer mehr

Wachstum zu erzeugen und damit immer mehr Ressourcen zu verbrauchen.

Die Menschheit muss aber zu einer an Nachhaltigkeit orientierten Gesellschaft

übergehen, um die irreversible Ausbeutung unserer Lebensgrundlage zu

stoppen.

Wie dies gelingen kann, diskutieren wir in einer Veranstaltungsreihe unter dem

Motto "Mehr. Weniger. Machen!", die im September startet. Bei unserem ersten

Termin am 27. September ab 19 Uhr im Potsdamer Haus der Natur erläutert

Prof. Dr. Matthias Barth, Präsident der Hochschule für nachhaltige Entwicklung

Eberswalde, was man unter Transformationsprozessen versteht und wie wir

diese in Gang setzen. Als Gast ist Umweltminister Axel Vogel dabei. Wir

möchten mit Euch diskutieren, wie eine nachhaltige Gesellschaft in

Brandenburg weiter ausgebaut werden kann. Eine Onlineteilnahme ist möglich.

Wir bitten um Anmeldung. 

  Weitere Informationen

http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86123638/24275bb72c7a-s07qcx


Fledermäusen auf der Spur
Zahlreiche Veranstaltungen zur Internationalen Batnight

Fledermäuse einmal ganz nah erleben - das können Interessierte bei diversen Batnight-Veranstaltungen
Ende August. Foto: R. Vaßen

Jedes Jahr findet am letzten Augustwochenende die Europäische

Fledermausnacht statt. Zur Batnight kann man in ganz Deutschland viel über

die verborgen lebenden Flugkünstler erfahren. Auch in Brandenburg gibt es

wieder zahlreiche Termine, bei denen Groß und Klein in die Welt der kleinen

Flatterer eintauchen können.

Zusammen mit dem NABU Oberbarnim können am 1. September ab 20 Uhr

Fledermäuse beim Netzfang am Teufelssee in Bad Freienwalde hautnah erlebt

werden. Mit Detektoren möchten wir die Rufe der einzigen flugfähigen Säuger

hörbar machen. 

Am 2. September laden der NABU Belzig, die Naturwacht Hoher Fläming und

der Anglerverein nach Bad Belzig ein. Ab 18 Uhr starten wir am Anglerheim am

Anglerteich am Kurpark. Es wird kurze Fachvorträge, Infostände und

Mitmachangebote für Groß und Klein geben.  Mehr Batnight-Termine

findest Du hier

http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86123955/24275bb72c7a-s07qcx
http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86123956/24275bb72c7a-s07qcx
http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86124067/24275bb72c7a-s07qcx


NABU und Diakonie gehen strategische

Partnerschaft ein
1.000 Gärten - naturnah und insektenfreundlich

Das Projekt „1.000 Gärten“ ist eine bisher einmalige Zusammenarbeit zwischen einem Sozial- und einem
Umweltverband. Foto: Lena Lux

Die Diakonie Deutschland und der NABU haben im August 2022 eine

strategische Partnerschaft begonnen. Mit dem Kooperationsprojekt „1.000

Gärten“ sollen ganz konkret die Außenflächen von möglichst vielen

diakonischen Einrichtungen gemeinsam mit den lokalen Gruppen des NABU mit

heimischen Pflanzen naturnah und insektenfreundlich umgestaltet werden.

Entsprechende Naturschutzmaßnahmen sollen mit der Sensibilisierung von

Mitarbeitenden, Klient*innen und ihren Angehörigen für die Herausforderungen

des Klimawandels einhergehen. 

In Kürze wird allen NABU-Gruppen ein „Leitfaden zur Umfeldberatung – 1.000

Gärten“ zur Verfügung gestellt.

  Infos, Termine und Leitfaden findest Du im NABU-Netz

http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86124301/24275bb72c7a-s07qcx


NAJU lädt in den Spreewald ein
Wilde Früchtchen treffen sich in Alt-Schadow

Ein Wochenende lang geht es um schütteln, sammeln, pflücken, bestimmen, verarbeiten und essen. Foto:
Wolfgang Mädlow

Wenn es im September kühler wird, uns morgens der erste Nebel begrüßt und

Ende des Monats Tag und Nacht schon fast gleich lang sind, gehen wir von der

NAJU raus in die Natur und sammeln Früchte. Äpfel, Birnen, Hagebutten,

Schlehen, Holunder, aber auch Pilze werden gesucht und bestimmt.

Wie man aus den Früchten etwas Köstliches zubereiten kann und worauf

man dabei achten muss, erfährst du ein Wochenende lang in der „Spree-Wald-

Werkstatt“. Außerdem wollen wir Herbstkränze binden, ein letztes Mal in diesem

Jahr auf dem See paddeln, am Lagerfeuer sitzen, Holz hacken, Bratäpfel

schlemmen und vieles mehr. Wild und lustig wird es auf jeden Fall! 15. bis 17.

September, „Spree-Wald-Werkstatt“ in Alt-Schadow, ab 14 Jahre; Kinder sind in

Begleitung der Eltern herzlich willkommen, Kosten: 20 € bzw. 15 € für NAJU-

Mitglieder.   Infos und Anmeldung

Termine

http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86124374/24275bb72c7a-s07qcx


Exkursion im FFH-Gebiet „Börnicke“

25.8., 19-21.30 Uhr, Treffpunkt: Rastplatz am Kinderbauernhof Börnicke (Ernst-

Thälmann-Straße 2, 16321 Bernau bei Berlin)

Biotoppflege im FFH-Gebiet „Muhrgraben mit Teufelsbruch“

26.8., 10-13 Uhr, Treffpunkt: Feldweg bei Kreuzung Bötzower Landstraße /

Bötzower Straße (14621 Schönwalde-Glien)

Themenabend Wasserqualität in Potsdam

29.8., 18-21 Uhr im Haus der Natur, Lindenstraße 34, 14467 Potsdam

NABU Workshop zu Photovoltaik auf Freiflächen in Wittenberg,

Zusammenarbeit zwischen dem NABU Brandenburg, NABU Sachsen und

NABU Sachsen-Anhalt

2.9., ab 10 Uhr, Anmeldung und Fragen an ehritt@nabu-brandenburg.de

Von Wildkräutern bis Vogelzug - Entdecke die Naturschönheiten an der

unteren Havel

7.9., 17.30 - 20.30 Uhr, Treffpunkt: Bushaltestelle Prietzen 14715 Havelaue, OT

Prietzen

Themenabend „Hör mal wer da flattert!" - Wie Rufanalyse uns den

Fledermäusen näher bringen kann

14.9., 18-21 Uhr, Treffpunkt: Anglerverein Kiessee e.V. (Bergstraße 94, 15834

Rangsdorf)

Klimastreik deutschlandweit, in Potsdam und vielleicht auch bei dir?

15.9., ab 12 Uhr, Komm mit Fridays for Future auf die Straße um zu zeigen,

dass Klimaschutz uns allen wichtig ist.

Demo "Wir haben Tierfabriken satt"

16.9., ab 12 Uhr, ab S-Bahnhof Königs Wusterhausen zum Schlachthof

Wiesenhof, organisiert durch Kampagne "Meine Landwirtschaft".

Deutscher Landschaftspflegetag in Potsdam

26.-28.9., Fachdiskussionen zur Agrarpolitik, Extremstandort und Klimakrise

und der Rolle der Landschaftspflegeverbände

Exkursionen, Vorträge und Arbeitseinsätze der NABU-Gruppen

NABU-Bildungswerk - Online-Fortbildungsangebote

Zum selbstständigen Lernen gibt es die Plattform NABU-Wissen

http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86124737/24275bb72c7a-s07qcx
http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86124738/24275bb72c7a-s07qcx
http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86125240/24275bb72c7a-s07qcx
http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86123444/24275bb72c7a-s07qcx
http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86127406/24275bb72c7a-s07qcx
http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86125360/24275bb72c7a-s07qcx
http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86125361/24275bb72c7a-s07qcx
http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86125362/24275bb72c7a-s07qcx
http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86118028/24275bb72c7a-s07qcx
http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86118029/24275bb72c7a-s07qcx
http://242917.214762.eu2.cleverreach.com/c/86118029/24275bb72c7a-s07qcx
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